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Vorwort 

Wie alle Periodika, so hat auch die unter dem Titel PaRDeS erscheinende Zeit-
schrift der Vereinigung für Jüdische Studien e.V. ihre Vorgeschichte. Nach der ra-
santen Entwicklung von einem Mitteilungsblatt zu einer beachtlichen Fach-
zeitschrift erscheint es im Zuge des Gesamtregisters der ersten 15 Nummern 
angebracht, einen Rückblick zu wagen. 

Bereits ein Jahr nach Gründung der Vereinigung für Jüdische Studien e.V. be-
schloss der Vorstand, ein Verbandsorgan zu publizieren. Im September 1997 
kam die erste Ausgabe des Informationsblatts VJS-Nachrichten mit einem Um-
fang von acht Seiten (vier Blätter) im DIN-A4-Format heraus. Initiator und 
zugleich erster Redakteur des Informationsblattes war der damalige Schatz-
meister der Vereinigung für Jüdische Studien e.V., Prof. Dr. Manfred Voigts. Das 
Mitteilungsblatt war nicht als wissenschaftliche Zeitschrift geplant, sondern als 
ein Verbandsorgan mit Nachrichten aus der Vereinigung, Berichten über Fort-
schritte – oder auch Rückschritte – des Studienfaches sowie mit Hinweisen auf 
Veröffentlichungen von Mitgliedern. So wies Manfred Voigts regelmäßig auf 
interessante Bücher oder Ereignisse hin, während Dr. Elvira Grözinger von 
Anfang an Beiträge „Aus der jüdischen Welt” beisteuerte. 

Ab dem dritten Heft wurden die VJS-Nachrichten mit einer ISSN-Nummer 
versehen und in der Deutschen Nationalbibliothek Frankfurt am Main nach-
gewiesen. Der Umfang der Hefte nahm zu, auch wenn es für den redaktionell 
Verantwortlichen Manfred Voigts nicht immer einfach war, ausreichend viele 
Manuskripte zu bekommen. Mit Nr. 4 vom Dezember 1999 wurde die Rubrik 
„Das Dokument” eingeführt, um unerreichbar gewordene Quellen wieder zu-
gänglich zu machen. Den Auftakt in der Rubrik machte der Artikel „Das Heb-
räische als Gebetssprache” von Ismar Elbogen aus dem Jahr 1933. Die nächste 
Ausgabe, fälschlich als Nr. 6 gezählt, erschien im November 2000 im DIN-A5-
Format. Als Beiheft 1 wurde gleichzeitig ein Nachdruck von Samuel Meisels’ 
„Deutsche Klassiker im Ghetto” herausgegeben. Mit der sechsten Nummer 
des Informationsblattes wurde erstmalig ein Themenheft vorgelegt, welches 
dem Schwerpunkt „Judentum und Medizin“ gewidmet war. Diese Ausgabe 
wurde von Manfred Voigts um ein weiteres Beiheft mit dem Titel „Die Idee 
der Zerstreuung und Wiedersammlung bei den Propheten” ergänzt. Der Text 
entstand in der kurzen zionistischen Phase von Hans Jonas und wurde 1922 
verfasst. Der Beitrag stammte aus der Bibliothek der Jüdischen Gemeinde Ber-
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lin in der Fasanenstraße; Frau Lore Jonas hatte freundlicherweise den ersten 
Nachdruck dieses wichtigen Textes gestattet. Das Heft Nr. 7 vom Januar 2003 
erhielt den Schwerpunkt Judentum und Musik. Ein dokumentarisches Beiheft 
zu seiner Ergänzung wurde nicht mehr erstellt. 

Es hatte sich gezeigt, dass das ursprüngliche Konzept eines eng an die Ver-
bandstätigkeit angeschlossenen Nachrichten-Organs nicht mehr durchführbar 
war; schrittweise setzte sich eine inhaltliche und stärkere wissenschaftliche 
Orientierung der VJS-Nachrichten durch. Da Prof. Voigts verstärkt im Vorstand 
der Vereinigung für Jüdische Studien e.V. gefordert war, gab er auf der Mitglieder-
vollversammlung 2003 die Herausgeberschaft der Mitteilungsblätter ab.  

Unter der Vorgabe, die VJS-Nachrichten zu einer wissenschaftlichen Zeit-
schrift auszubauen, nahm der Nachfolger und nun zweite Herausgeber, Dr. 
Nathanael Riemer, für Heft Nr. 8 (April 2004) eine Umbenennung des Publi-
kationstitels vor. Die Wahl des neuen Haupttitels fiel auf PaRDeS (hebr. 
„Obstgarten“), da sich in den verschiedenen Bedeutungen dieses Wortes be-
reits die fruchtbare und facettenreiche Kultur des Judentums widerspiegelt. 
Unter anderem gilt „PaRDeS” nicht nur als Sinnbild für den Höhepunkt des 
mystischen Erlebnisses, sondern ist zugleich auch das Akronym für den vierfa-
chen Schriftsinn in der mittelalterlich geprägten Hermeneutik. Inhaltlich soll-
ten wissenschaftliche Artikel, Tagungsberichte und Rezensionen die Attraktivi-
tät der Zeitschrift erhöhen. Ebenfalls war eine Überarbeitung des äußeren Er-
scheinungsbildes notwendig geworden. So erhielt die Zeitschrift einen Um-
schlag mit ausgewählten Abbildungen, bei denen es sich überwiegend um 
Holzschnitte jüdischer Künstler handelte. Dank der Initiative von Prof. Robert 
Jütte wurden die in PaRDeS erschienenen Artikel in der israelischen Daten-
bank „Index of Articles on Jewish Studies“ (RAMBI) aufgenommen. 

Doch schon nach kurzer Zeit waren weitere massive Änderungen notwen-
dig. Durch den zunehmenden Bekanntheitsgrad von PaRDeS erreichten immer 
mehr Beiträge die Redaktion. Während die Ausgaben Nr. 8 bis 10 einen Um-
fang von etwa 60 bis 70 Seiten einnahm, bei der noch eine einfache Heftbin-
dung vollkommen genügte, so verlangte die Winterausgabe 2005 (Heft Nr. 11) 
mit ihren knapp 170 Seiten eine professionelle Lösung. Hier bot sich der Ver-
lag der Universität Potsdam an, die Herstellung und den Vertrieb von PaRDeS 
zu übernehmen. Der damaligen Leiterin des Universitätsverlages, Karin Bau-
mann, die den Herausgeber unterstützte und umsichtig förderte, ist es auch zu 
verdanken, dass die Zeitschrift nicht nur als Printversion, sondern zugleich 
auch als Onlineausgabe weltweit kostenfrei zur Verfügung steht. War ur-
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sprünglich an zwei Ausgaben im Jahr gedacht, so zeigte sich bereits Ende 
2005, dass diese Erscheinungsfolge nicht mehr beibehalten werden konnte, 
sondern die Umstellung auf einen Jahresrhythmus unausweichlich wurde. In 
dieser Situation stellten sich Daniel Jütte als Verantwortlicher für den Rezensi-
onsteil und Alexander Dubrau von der Hochschule für Jüdische Studien (Hei-
delberg) als Mitherausgeber zur Verfügung. Zugleich regte Dr. Elvira Grözin-
ger an, das Heft Nr. 12 (2006) auf einen thematischen Schwerpunkt hin auszu-
richten, und – in Erinnerung an seinen 150. Todestag – dem Schriftsteller 
Heinrich Heine zu widmen. Auch das Jahr 2007 (Heft Nr. 13 Halacha und Ge-
sellschaft – Aspekte religiösen Lebens) brachte erfreuliche Veränderungen mit 
sich: Seither ist das Layout in den professionellen Händen von Dr. Sigrid 
Senkbeil. Ebenfalls sollten sich auch die personellen Veränderungen im Uni-
versitätsverlag Potsdam sehr günstig auf die Entwicklung von PaRDeS auswir-
ken: Auch nach personellen Veränderungen im Universitätsverlag Potsdam 
konnte mit der neuen Leiterin, Dagmar Schobert, und ihrer Mitarbeiterin Hei-
ke Stadler die umsichtige Verlagsbetreuung weiterhin erfolgreich fortgesetzt 
werden. 

Seit Heft Nr. 14, das 2008 mit dem Themenschwerpunkt „Jiddische Quel-
len“ erschien, wirkt Rebekka Denz als Herausgeberin der Zeitschrift mit. Ale-
xander Dubrau und Dr. Nathanael Riemer haben mit der Ausgabe Nr. 15 
(2009) „100jähriges Jubiläum Tel Avivs” ihre Arbeit für die Zeitschrift been-
det.  

Gra�yna Jurewicz übernimmt in Zusammenarbeit mit Rebekka Denz ab 
dem vorliegenden Heft die Redaktion. Daniel Jütte betreut weiterhin den Re-
zensionsteil von PaRDeS. 

Diese Bibliographie führt sämtliche Beiträge an, die während des gesamten 
Erscheinungszeitraums der VJS-Nachrichten und PaRDeS Nr. 1 bis 15 veröf-
fentlicht wurden. Die thematische Sortierung ergibt sich aus der Zuordnung in 
die folgenden fünf Sachbereiche: „Religion und Philosophie“, „Geschichte, 
Kulturgeschichte und Politik“, „Literatur, Musik und Kunst“, „Sprachen“ und 
„Vermischtes“. Dank der hier vorgezogenen Variante einer mehrfachen Zu-
ordnung von Einzelbeiträgen kann ihre sachliche Breite von den BenutzerIn-
nen erheblich besser erschlossen werden. Innerhalb der jeweiligen themati-
schen Gruppe wird zusätzlich eine Unterscheidung vorgenommen, die sich 
hauptsächlich nach der Textsorte richtet. Dementsprechend wird die Auflis-
tung mit der Kategorie „Artikel | Miszellen“ eröffnet, mit „Essay | Tagungen 
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| Projekte | Jiddisch aus aller Welt“ fortgesetzt und mit „Rezensionen“ abge-
schlossen.   

Wir übergeben das folgende Register in Ihre Hände und hoffen, Ihnen da-
mit ein nützliches bibliographisches Instrument zur Verfügung zu stellen.  

Manfred Voigts, Nathanael Riemer, Gra�yna Jurewicz, Rebekka Denz 
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Reihe Pri ha-Pardes 

Pri ha-Pardes (Früchte des Obstgartens) ist eine Reihe der Vereinigung für Jü-
dische Studien e.V., welche in Verbindung mit dem Institut für Jüdische Stu-
dien der Universität Potsdam publiziert wird. Pri ha-Pardes möchte kleineren 
wissenschaftlichen Studien, Forschungen am Rande der großen Disziplinen 
und exzellenten Masterarbeiten eine Publikationsplattform bieten. 

In dieser Reihe erschienen: 
 

Band 1    Heidenhain, Brigitte: Juden in Wriezen. Ihr Leben in der Stadt 

von 1677 bis 1940 und ihr Friedhof. Potsdam 2007. 

ISBN 978-3-939469-39-1 Universitätsverlag Potsdam. 

Im ersten Band dieser Reihe zeichnet Brigitte Heidenhain die Geschichte der 
Juden in Wriezen nach, welche 1677 einsetzte und 1940 mit ihrer Vertreibung 
und Ermordung endete. Zahlreiche, zumeist bislang unbeachtete Quellen des 
18. und 19. Jahrhunderts aus brandenburgischen und Berliner Archiven lassen 
die Auswirkungen der preußischen Judenpolitik im Leben des Einzelnen und 
der Gemeinde lebendig vor uns erstehen. Im 18. Jahrhundert war die Existenz 
der Wriezener Juden vom Kampf um die Aufenthaltserlaubnis und gegen dro-
hende Verarmung geprägt. Die im 19. Jahrhundert neu gewonnene Niederlas-
sungsfreiheit brachte eine Vergrößerung der jüdischen Gemeinde mit sich und 
gegen Ende des Jahrhunderts eine leichte Verbesserung der wirtschaftlichen 
Lage. 

Über das schnelle und vollständige Ende jüdischen Lebens in Wriezen nach 
1938 gibt es kaum schriftliche Informationen. Die wichtigste Quelle ist die Da-
tenbank der Gedächtnisstätte JadwaSchem in Jerusalem. In ihr wird die Erin-
nerung an 56 namentlich bekannte ermordete Wriezener Juden aufbewahrt. 
Der Band wird mit der Beschreibung des seit 1730 existierenden jüdischen 
Friedhofes und der Erfassung der hebräischen Grabinschriften abgeschlossen. 
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Band 2    Voigts, Manfred (Hrsg.): „Freie wissenschaftliche Vereinigung“ 

– Zwei Taschenbücher der anti-antisemitischen Studentenorganisation 

an der Berliner Universität von 1908 und 1931. Potsdam 2008. 

ISBN 978-3-940793-30-0 Universitätsverlag Potsdam.  

Die Freie Wissenschaftliche Vereinigung (FWV) wurde 1881 als Studentenor-
ganisation an der Berliner Universität – der heutigen Humboldt-Universität – 
gegründet und bestand bis zu ihrer Auflösung im Jahre 1933. Diese Studen-
tenorganisation hatte es sich zum Ziel gesetzt der sich im Zuge des ‚Berliner 
Antisemitismus-Streites‘ ausbreitenden judenfeindliche Stimmung an den Uni-
versitäten entgegenzutreten und wurde dabei von bedeutenden Professoren 
wie zum Beispiel Theodor Mommsen und Rudolf Virchow unterstützt. Für 
viele späteren herausragende Persönlichkeiten war die Freie Wissenschaftliche 
Vereinigung der Ort der ersten Selbstverwirklichung – unter ihnen befanden 
sich Jakob van Hoddis, Kurt Hiller und Wilhelm Fliess. In den von der FWV 
organisierten Vorträgen sprachen viele namhafte Persönlichkeiten der Zeit zu 
aktuellen gesellschaftlichen, politischen und kulturellen Fragen. 

Die beiden hier erstmals neu herausgegebenen Taschenbücher der FWV aus 
den Jahren 1908 und 1931 enthalten neben Selbstdarstellungen des Vereins, 
Artikeln zu zeitgenössischen Diskursen auch die Namen und Themen der 
Vortragsredner und machen sie somit zu wichtigen kulturhistorischen Doku-
menten des Kaiserreiches und der Weimarer Republik. Die Geschichte der 
Studentenorganisation, ihre Bedeutung innerhalb der deutschen Universitäts-
geschichte und die Rolle einzelner Mitglieder werden in wissenschaftlichen Ar-
tikeln gewürdigt. 

Band 3    Kühn, Christoph: Jüdische Delinquenten in der Frühen Neu-

zeit. Lebensumstände delinquenter Juden in Aschkenas und die Reakti-

onen der jüdischen Gemeinden sowie der christlichen Obrigkeit.  

Potsdam 2008.  

ISBN 978-3-940793-31-7 Universitätsverlag Potsdam. 

Im dritten Band der Reihe Pri ha-Pardes beleuchtet Christoph Kühn das Le-
ben jüdischer Delinquenten im frühneuzeitlichen Deutschland. Jüdische De-
linquenten lebten – in unterschiedlichem Maße – am Rande sowohl der christ-
lichen als auch der jüdischen Gesellschaft. Diese doppelte Marginalisierung 
wird in dem vorliegenden Band untersucht. 
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Die Frühe Neuzeit ist eine Epoche, in der sich das jüdische Leben meist au-
ßerhalb urbaner Zentren abspielte, die Epoche des Landjudentums. Ein Resul-
tat ökonomischer und sozialer Restriktionen waren umherziehende Gruppen 
von Betteljuden, aus denen sich wiederum Teile der jüdischen Delinquenten 
rekrutierten. Jüdische Sozialeinrichtungen waren für die oft überregional agie-
renden delinquenten Juden eine lebensnotwenige Infrastruktur. Jedoch nicht 
alle Delinquenten gehörten zu den Nichtsesshaften. 

Die Verbundenheit zur jüdischen Gemeinschaft blieb meist bestehen, auch 
wenn das „Gaunerleben“ nicht immer von großer Frömmigkeit geprägt war. 
Für jüdische Gemeinden war es nicht einfach, zwischen ehrbaren und delin-
quenten Juden zu unterscheiden. Im Falle einer Missetat reichten die Reaktio-
nen von öffentlicher Rüge bis zum großen Bann. Seitens der christlichen Ob-
rigkeit wurden gegen Juden keine spezifischen Strafen verhängt, obgleich nega-
tive Vorstellungen von einer „typisch jüdischen“ Delinquenz virulent waren. 

Band 4   Vorpahl, Daniel: ‚Es war zwar unrecht, aber Tradition ist es’. 

Der Erstgeburtsrechts- und Betrugsfall der Brüder Jakob und Esau. 

Potsdam 2008.  

ISBN 978-3-940793-32-4 Universitätsverlag Potsdam. 

Der Erstgeburtsstreit der Brüder Jakob und Esau wird seit jeher ethnologisch 
rezipiert und diente von frühester Zeit an, sowohl auf jüdischer als auch auf 
christlicher Seite, in vielfacher Auslegung als Grundlage religiöser und ‚politi-
scher’ Identitätsbildung. Im Zuge dieser Deutung geriet jedoch die Frage in 
den Hintergrund, weshalb Gott ausgerechnet den ‚Betrüger’ Jakob zum dritten 
Stammvater Israels erwählt. 

Im vorliegenden vierten Band dieser Reihe stellt sich Daniel Vorpahl genau 
diesem Problem und klärt in einer ausführlichen exegetischen Untersuchung 
der biblischen Jakob-Esau-Erzählung Hintergründe, Verlauf und Bedeutung 
des Betrugsfalls sowie dessen Folgen. Anhand zentraler Bestandteile dieser 
Tradition, wie dem Motiv des Brüderstreits, der Begriffe Erstgeburtsrecht, Se-
gen und Verheißung, wird darüber hinaus die Stellung der Jakob-Esau-
Erzählung innerhalb der gesamten Vätergeschichte beleuchtet. Dabei werden 
nicht nur die begründeten Umstände Jakobs Erwählung erläutert, sondern vor 
allem auch die sozial-ethische Relevanz der Jakob-Esau-Tradition veranschau-
licht. 

 



MITTEILUNGEN 36 

Band 5   Denz, Rebekka: Bundistinnen. Frauen im Allgemeinen Jüdi-

schen Arbeiterbund („Bund“) dargestellt anhand der jiddischen Bio-

graphiensammlung „Doires Bundistn“. Potsdam 2009.  

ISBN 978-3-940793-58-4 Universitätsverlag Potsdam. 

Im fünften Band der Reihe Pri ha-Pardes skizziert Rebekka Denz die Ge-
schichte von Frauen im Allgemeinen Jüdischen Arbeiterbund („Bund“) seit 
seiner Gründung 1897 bis zum Jahr 1939. Durch das Prisma der gewählten 
Hauptquelle – die Frauenbiographien der „Doires Bundistn“, einer jiddisch-
sprachigen Biographiensammlung verfasst von Mitgliedern des „Bund“ – wer-
den das Mitwirken und die Bedeutung von Frauen in dieser sozialistischen, 
jiddischistischen Bewegung Ost(mittel)europas dargestellt. Zudem wird ein 
erster Versuch unternommen, diesen Teil der bundischen Parteigeschichts-
schreibung hinsichtlich ihrer (Re-) Konstruktionsprinzipien zu lesen. 
Die Arbeit gliedert sich dabei analog zum bundischen Selbstverständnis und 
der geographischen Verschiebung seines Hauptwirkungsfeldes in zwei Teile: 
Frauen im „Russischen Bund“ (1897-1917) und Frauen im „Polnischen Bund“ 
(1918-1939). Die Auswirkungen der unterschiedlichen historischen Kontexte 
auf lebensweltliche Aspekte, Tätigkeiten in Bewegung und Partei sowie Ten-
denzen der Lebensgestaltung der Bundistinnen werden anhand von drei Ver-
gleichskapiteln aufgezeigt; weitere Einzelkapitel behandeln zeitspezifische As-
pekte. Die Instabilität der Lebensverhältnisse für die Mitglieder im illegalen 
„Russischen Bund“ bzw. die größere Stabilität in der Zeit des „Bund“ in Polen 
als legale Partei bilden wichtige, bislang vernachlässigte Faktoren bei der Be-
trachtung der weiblichen Lebensmuster. 

Band 6   Heikaus, Ulrike: Deutschsprachige Filme als Kulturinsel. Zur  

kulturellen Integration der deutschsprachigen Juden in Palästina  

1933-1945. Potsdam 2009.  

ISBN 978-3-940793-36-2 Universitätsverlag Potsdam. 

Im sechsten Band der Reihe Pri ha-Pardes untersucht Ulrike Heikaus die 
deutschsprachigen Filme, die zwischen 1933 und 1945 aus Mitteleuropa nach 
Palästina importiert und einer breiten Öffentlichkeit vorgeführt wurden. Im 
Mittelpunkt der Analyse steht die Bedeutung und Repräsentation dieser 
deutschsprachigen Filme in der palästinensischen Filmkultur, ihre Wahrneh-
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mung und Rezeption, vor allem durch die deutschsprachigen Einwanderer 
selbst. 

Mehr als zweihundert deutschsprachige Filme wurden in den palästinensi-
schen Kinotheatern während der Jahre 1930 bis 1945 in Palästina zum Teil 
über Jahre hinweg regelmäßig aufgeführt. Doch wie sehr waren diese Filme 
tatsächlich in der hebräischsprachigen Öffentlichkeit präsent? Wie wurde für 
sie geworben? Und wie wurden diese Filme von den deutschsprachigen Ein-
wanderer wahrgenommen? Antworten dazu geben dabei vor allem die in Pa-
lästina in den dreißiger und vierziger Jahren erschienenen Zeitungen in deut-
scher Sprache, die den Neueinwanderern als Mittel zur sozialen Kommunika-
tion und Plattform für gesellschaftliches, kulturelles und soziales Leben zur 
Verfügung standen. Untersucht werden ferner Materialien israelischer Archive, 
die über den Aspekt des deutschsprachigen Filmimports und die Vermarktung 
der Filme im Kontext der frühen Kinokultur im damaligen Palästina Auf-
schluss geben. 

Band 7:   Heidenhain, Brigitte: Juden in Schwedt. Ihr Leben in der Stadt 

von 1672 bis 1942 und ihr Friedhof. Potsdam 2010.  

ISBN 978-3-86956-050-2 Universitätsverlag Potsdam. 

Im siebten Band der Reihe Pri ha-Pardes beschreibt Brigitte Heidenhain die 
sich über 270 Jahre erstreckende, wechselvolle Geschichte des jüdischen Le-
bens in der brandenburgischen Stadt Schwedt an der Oder.  
Grundlage für die authentische Darstellung sind Originalquellen, die in gro-
ßem Umfang in Berliner, brandenburgischen und Jerusalemer Archiven zu 
finden sind. 
Im 17. und 18. Jahrhundert galten Juden in Brandenburg als „Fremde“ und je-
der Einzelne musste um Aufenthaltsrecht und Handelserlaubnis kämpfen.  
Erleichterung brachten erst die preußischen Reformen zu Anfang des 19. 
Jahrhunderts. Die 1812 gewonnene Niederlassungs- und Gewerbefreiheit führ-
te bald zu einer deutlichen Vergrößerung der Gemeinde, der sich auch die jü-
dischen Einwohner des nahe gelegenen Städtchens Vierraden anschlossen. Seit 
Ende des 19. Jahrhunderts nahm die Mitgliederzahl durch viele Wegzüge je-
doch wieder ab. Es folgte im 20. Jahrhundert das schnelle und vollständige 
Ende der jüdischen Gemeinde in Schwedt durch den nationalsozialistischen 
Massenmord. In der Datenbank der Gedenkstätte Yad Vashem in Jerusalem 



MITTEILUNGEN 38 

wird die Erinnerung an 60 namentlich bekannte ermordete Schwedter Juden 
aufbewahrt. Nachfahren von Überlebenden hat es in alle Welt verschlagen. 
Der Band wird mit der Beschreibung des jüdischen Friedhofs und der Erfas-
sung der Grabinschriften abgeschlossen. 
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